
 

 

LDE in der achten Klasse: Waldwoche im Sternwald (Waldhaus) 

Die Waldwoche der Klasse 8a Die Klasse 8a hat dieses Schuljahr im Mai, so 

wie jede achte Klasse an einer Entschulungswoche teilgenommen. Für eine 

Woche haben wir also gemeinsam im Sternwald an einem großen und einigen 

kleineren Projekten gearbeitet.  

Der Hauptteil bestand darin, Bänke zu bauen und diese anschließend zu 

verkaufen. Dafür wurden viele kleine Bäume von uns und zwei große vom 

Förster gefällt, der uns in der Waldwoche begleitet und beaufsichtigt hat. Die 

mussten dann entrindet und geschliffen werden. Es war ein Haufen Arbeit, 

aber wir haben alle zusammengearbeitet und an einem Strang gezogen und so 

sind wir nach vier Tagen mit allem fertig gewesen und konnten noch ein paar 

kleinere „Aufträge“ erledigen.  

Wir haben eine zusätzliche Bank ohne Lehne für das Lager im Sternwald 

gebaut, in dem wir gekocht, gegessen, uns besprochen und hin und wieder 

gearbeitet haben, dann haben wir zusätzliche Bäume gefällt, für den 

Waldkindergarten, der daraus ein Tipi bauen wollte und ich habe zusammen 

mit ein paar Freundinnen eine Garderobe aus Astgabeln und einem Brett 

gebaut. Hier und da wurde eine Überdachung ausgebessert und im Laufe des 

Tages und während den gemeinsamen Pausen durften einige von uns Feuerholz hacken, was nicht so leicht war, wie es aussah, als Herr Gottwald 

(der Förster) es vormachte. Trotzdem schafften wir es immer genügend Holz fürs Kochen zu haben und tatsächlich auch noch darüber hinaus, 

sodass wir den Vorrat um einiges aufstocken konnten.  



Begleitet wurde diese Projektwoche von Herrn Gottwald, Herrn Hutterer und Frau Schulte-Frohlinde.  

Mir hat die Waldwoche Spaß gemacht, da wir den ganzen Tag draußen waren und für uns selbst sorgen mussten, heißt, wir mussten einkaufen, 

unser eigenes Essen kochen, Feuer machen und natürlich selbstständig die Bänke bauen (mit nur ein bisschen Hilfe). Ich glaube, dass die ganze 

Klasse sehr großen Gefallen an der Zusammenarbeit gefunden hat und dass es ein tolles Erlebnis für uns alle war.  

Maria H. 


